
 

 

 

 

Pressemitteilung 

 

Baugenehmigungen: ZIA fordert Bauoffensive 2019 

 

Berlin, 13.12.2018 – Laut dem Statistischen Bundesamt wurde von Januar bis Okto-

ber 2018 in Deutschland der Bau von insgesamt 289 700 Wohnungen genehmigt. 

Dies seien 1,2 Prozent oder 3.500 Baugenehmigungen mehr als im Vorjahreszeit-

raum. Die Baugenehmigungen für Wohnungen in Mehrfamilienhäusern seien im Ver-

gleich zum Vorjahr um 5,7 Prozent angestiegen.  

 

„Die Zahlen zeigen in eine gute Richtung, aber insgesamt muss bezweifelt werden, 

ob die aktuellen politischen Vorhaben ausreichen für das ausgegebene Ziel von 1,5 

Millionen neuen Wohnungen in der laufenden Legislaturperiode“, sagt Dr. Andreas 

Mattner, Präsident des ZIA Zentraler Immobilien Ausschuss. „Ganz im Gegenteil: 

Statt sich voll auf die Schaffung neuen Wohnraums zu konzentrieren, wird etwa das 

Mietrecht so verschärft, das es Modernisierungen künftig ausbremst. Auch die ge-

planten Vorhaben bei der Grunderwerbsteuerreform könnten dazu führen, den In-

dustriestandort Deutschland zu schwächen und die Kosten für Immobiliennutzer 

weiter zu erhöhen. Nicht zuletzt darf die Grundsteuer-Reform nicht zu einer Überlas-

tung der Behörden und einer finanziellen Überforderung etwa von Mietern in ange-

spannten Wohnungsmärkten führen.“ 

 

Die aktuellen Vorhaben seien in vielen Bereichen das exakte Gegenteil von dem, was 

es brauche, um die teils dramatische Situation auf den Wohnungsmärkten zu lösen. 

„Der Jahreswechsel sollte auf Seiten der Politik dazu genutzt werden, eine wirkliche 

Bauoffensive 2019 zu starten. Denn zur Schaffung von Wohnraum gehört auch die 

Schaffung von Anreizen: Etwa die Einführung einer steuerlichen Abschreibung für die 

energetische Gebäudesanierung, eine Vereinfachung des Baurechts und mehr Effi-

zienz bei Planungs- und Baugenehmigungen. Ein Planungs- und Baubeschleuni-

gungsgesetz für den Gebäudesektor muss im Jahr 2019 weit oben auf der politischen 

Agenda stehen.“ 
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Der ZIA 

Der Zentrale Immobilien Ausschuss e.V. (ZIA) ist der Spitzenverband der Immobilienwirtschaft. Er 

spricht durch seine Mitglieder, darunter mehr als 25 Verbände, für rund 37.000 Unternehmen der 

Branche entlang der gesamten Wertschöpfungskette. Der ZIA gibt der Immobilienwirtschaft in ihrer 

ganzen Vielfalt eine umfassende und einheitliche Interessenvertretung, die ihrer Bedeutung für die 

Volkswirtschaft entspricht. Als Unternehmer- und Verbändeverband verleiht er der gesamten Immobi-

lienwirtschaft eine Stimme auf nationaler und europäischer Ebene – und im Bundesverband der deut-

schen Industrie (BDI). Präsident des Verbandes ist Dr. Andreas Mattner. 
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